Allgemeine Montageanleitung fiir Aluminium- und Stahlprofile

Be- und Entladen

Das Be- und Entladen von Profilblechen muss mit einem geeigneten Gabel-
stapler oder einem Kran, evtl. mit Ladetraversen, erfolgen. Beim Anheben der
Profile mit Hebegurten oder Traversen ist darauf zu achten, dass die Kanten
der Profile nicht beschadigt werden. Evtl. Kantenschutzwinkel verwenden.
Beim Weitertransport auf der Baustelle sind die Profile grundsatzlich vom
Stapel mit mindestens zwei Personen anzuheben und, je nach Lange der
Elemente, hochkant zum Einbauort zu tragen. Um Oberflachenbeschadi-
gungen zu vermeiden, dirfen die Profile nicht Giber bereits verlegte Flachen
oder scharfe Kanten gezogen werden.

Transportverpackungen sind keine dauerhaften Lagerverpackungen. Bereits
wenige Tage nach dem Eintreffen auf der Baustelle ist die Verpackung zu
entfernen. Sollte die Verarbeitung dann noch nicht erfolgen, sind die Platten
unbedingt trocken unter einer Uberdachung zu lagern. Lagern Sie die Platten
niemals direkt auf dem Boden, sondern auf Holzbalken. Bringen Sie den
Plattenstapel in eine Schraglage, so dass eingedrungenes Wasser ablaufen
kann. Sollte die Lagerdauer zwei Wochen Gberschreiten, empfehlen wir die
Platten einzelnd beliiftet (gestdckert) zu lagern. Bei nicht fachgerechter
Lagerung kann eindringende Feuchtigkeit oder Kondensatfeuchtigkeit zu
einer chemischen Reaktion fiihren, welche Korrosionsschaden hervorruft.
Blankverzinkte Platten sind sofort nach dem Eintreffen auf der Baustelle
zu verarbeiten oder aber einzeln belliftet zu lagern. Bitte beachten Sie,
dass Korrosionsschaden durch unsachgemale Lagerung nicht reklamiert
werden konnen

Vor Montage bitte beachten

Vor Montage sollte abgeklart sein, ob Genehmigungen von Behorden natig
sind. Unsere Anleitungen sind Empfehlungen jahrelanger Erfahrungen,
entsprechend unserem neuesten Wissensstand, jedoch tragt die Verant-
wortung fur Ausfiihrung und Konstruktion der ausfihrende Unternehmer
oder der Bauherr selbst. Aufmalhilfen unserer Aulendienstmitarbeiter
sind unverbindlich und unbedingt vom Bauherren oder verarbeitenden
Unternehmern zu prifen. Umtausch oder Riicknahme von auf Fixlangen
gefertigtem Material ist ausgeschlossen. WECKMAN-Profile aus Aluminium
sind nicht geeignet um mit unbehandelten Stahlkomponenten oder Kupfer
verarbeitet zu werden. Der Kontakt zu Mortel, Kalk, Natron, Ammoniak oder
anderen dhnlich alkalischen Substanzen (Laugen) ist ebenfalls zu vermeiden,
da es zu Korrosionsschaden fuhrt. Die Verarbeitung mit verzinktem Stahl, Zink,
Zinn, Blei, Kunststoff, Edelstahl und impragniertem Holz ist unbedenklich.
WECKMAN-Profile aus Stahl sollten nicht mit nassem Beton, nassem Holz,
druckimpragniertem Holz, Erdreich und standigen Feuchtigkeitsbereichen
in permanentem Kontakt stehen. Stahlprofiltafeln dirfen keinen Kontakt
mit Kupfer oder Flissigkeitsemission aus Kupferbauteilen und auch keine
chemische Beanspruchung wie z. B. Kontakt zu Diingemitteln haben.

Zuschneiden der Profile

Um die Verzinkung lhrer Profile an der Schnittkante nicht zu beschadigen,
ist es wichtig Gerate zu verwenden, die keine Hitze entwickeln. Zu diesem
Zweck eignen sich besonders Elektroknabber (nicht geeignet flr Alumi-
niumprofiltafeln), Stichsdge, Elektroblechschere oder Handblechschere.
Achtung! Bei Aluminiumprofiltafeln eignen sich auch Winkelschleifer mit
spezieller Trennscheibe. Die Vorgabe der Geratehersteller bezliglich der
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Verwendung von Sageblattern bzw. Trennscheiben sind zu beachten.
Blankes Aluminium ist mit Handschuhen zu verarbeiten. Bei Verwendung
von Geraten mit groRer Hitzeentwicklung (Winkelschleifer) gliiht die Ver-
zinkung der Stahlprofiltafeln aus und es kommt zu Rostbildung. Trotz
kathodischer Schutzwirkung bei fachgerechter Bearbeitung empfehlen wir
die Nachbehandlung der Schnittkante mit Reparaturfarbe. Dies garantiert eine
lange Lebensdauer Ihres Bleches. Achten Sie bitte darauf, dass Sage- und
Bohrspane sofort nach der Montage sorgfaltig entfernt werden.

Vorbereiten der Dachflache

Achten Sie darauf, dass lhre Dachneigung mindestens zehn Grad
betrdgt. Unter zehn Grad muss grundsétzlich ein wasserflihrendes
Unterdach eingebaut werden. Bei Pfannenblechen darf die Dachnei-
gung trotz Unterdach sieben Grad nicht unterschreiten, da sonst
kein Wasserablauf moglich ist. Es sind Unterkonstruktionen aus
Metall und Holz moglich. Vor Anbringung der Profiltafeln die Holz-
unterkonstruktionen auf Verdrehungen Uberprifen. Dimensionierungen
entnehmen Sie der bauseitigen Statik. Achtung! WECKMAN-Profile aus
Aluminium dirfen entsprechend DIN EN 1090 aufgrund der Langenausdeh-
nung bei einer Untergurtbefestigung eine maximale Lange von 8 m nicht
Uberschreiten. Weiterhin ist zu beachten, dass bei Aluminiumprofiltafeln
durch Temperaturschwankungen ein Bewegungsspiel von +- 0,5 mm je Meter
Konstruktionslange anzusetzen ist. Denken Sie unbedingt an Kondensat-
schutz. Die Zwischenauflagebreite der Profile betragt mindestens 60 mm,
die Endauflagebreite 40 mm. Vor der Montage ist die Unterkonstruktion auf
Materialvertraglichkeit, Ebenheit und Rechtwinkligkeit zu priifen. Unebenheiten
sind unbedingt zu beseitigen. An der Traufe diirfen die Profile ohne besonderen
Nachweis maximal einen freien, nicht unterstitzten Uberstand von 200 mm
bei Stahl und 50 - 100 mm bei Aluminium haben. An First und Ortgang sollte
dieser jedoch nicht mehr als 70 mm betragen.

Priifen der Dachwinkel

Bevor Sie mit der Montage der WECKMAN-Profilbleche beginnen, empfehlen
wir Ihr Dach auf Maligenauigkeit zu prifen. Zu diesem Zweck sollte das
Dach diagonal ausgemessen werden (siehe Abb. 1). Eine MaRdifferenz
zwischen Maly A und Maly B von bis zu 20 mm konnen Sie bei der Montage
der Ortgangwinkel ausgleichen. Falls Sie groliere MaRdifferenzen ermitteln
sollten, empfehlen wir die Traufe als Bezugspunkt anzunehmen und entlang
der Traufe eine Schnur zu spannen. Die entstehenden Uberlangen an First
und Ortgangen missen dann nach geschnitten werden.




Allgemeine Montageanleitung fur Aluminium- und Stahlprofile

Lichtplatten

Die Lichtplatten sollten vor Sonnenlicht und Nasse geschiitzt und dem-
entsprechend gelagert werden. Fiir Schaden, die durch unsachgemalie
Lagerung entstehen, tibernehmen wir keine Haftung. Um Verfarbungen,
Verformungen und Risshildung durch Warmestau zwischen den Platten zu
verhindern, empfehlen wir folgende Lagerung: Die Platten sollten auf ebener
Unterlage, gut belliftet gelagert werden und mit wasser- und lichtundurch-
lassigen hellen Abdeckungen, z. B. Planen abgedeckt werden. Achtung!
Transportverpackungen sind bei langerer Lagerdauer zu entfernen und die
Platten, wie oben beschrieben, zu lagern. PVC Platten diirfen zu keiner Zeit
im Stapel, auch wahrend der Montage, der Sonnenstrahlung und Feuchtigkeit
(Brennglaswirkung) ausgesetzt werden. Siehe Lichtplatten Montage.

Begehbarkeit und Sicherheit

Mit entsprechender Vorsicht kann man ein Aluminium- und Stahlpro-
fildach begehen. Diese dirfen nur fir die Montage unter Anwendung
lastverteilender Mallnahmen begangen werden abhangig von vorhan-
dener Profilart, Materialstarke und Spannweite. Schuhwerk, Personen-
gewicht und Laufen im Pfettenbereich sind weitere entsprechende
Voraussetzungen. Des Weiteren sind die Unfallverhitungsvorschriften fiir
Arbeiten an und auf Dachern zu beachten. Darlber hinaus empfehlen wir
bei der Verlegung von WECKMAN-Profilen aus Stahl und Aluminium mit
Schnittschutzhandschuhen zu arbeiten.

WICHTIG!

Nach geltendem Recht und Normen ist es heute unerlasslich, Lasten
durch Wind und Schnee fiir jedes Gebaude entsprechend der geltenden
Wind- und Schneelastzonen zu berechnen. Die hierfiir benodtigten

Angaben sollten sorgfiltig von einem fachlich qualifizierten Bauplaner
zusammengetragen und berechnet werden. Die entsprechenden
Belastungstabellen unserer verschiedenen Profile finden Sie auf
den Seiten 109- 123. Fiir die fachgerechte Verlegung sind priifbare
Verlegeplane unverzichtbar.

TRAPEZ- UND SINUSPROFILE ALS DACHEINDECKUNG

Dachneigung in Grad

Uberdeckungslange in mm

1-3 ohne Querstof und
ohne Durchdringung
(MindestdaBChnei ung) ohne QuerstoR und
bis 5 o ohne Durchdringung
i 200
S0is7 mit zusatzlichen MaBnahmen
7
(Regeldachneigung) 200
e 200
212 150
>20 100

Reinigung, Ausbesserung, Wartung und Pflege

Fir gelegentlich entstehende Beschéadigungen bei der Montage sowie der
spateren Pflege lhrer Dachflache und Schnittkanten, empfiehlt es sich bereits
zu der Erstlieferung eine Dose Reparaturfarbe / Lackstift mitzubestellen.
Die Reparaturfarbe ist lufttrocknend und kann daher im Farbton leichte
Abweichungen zur Originalbeschichtung haben. Behandeln Sie daher die
beschéadigte Flache so klein wie moglich. Vor der Verwendung ist der
Untergrund zu s&ubern. Eine notwendige regelmaRige (Intervallreinigung -
einmal im Jahr) Wartung der Profile umfasst neben der Reinigung auch die
Uberpriifung und gegebenenfalls die Ausbesserung von Beschadigungen.
Eingetretene Verschmutzungen sollten im frischen Zustand mit milder
Seifenlésung und reichlich Nachspdilen mit klarem Wasser entfernt werden.
Gelegentlich entstehende Entspannungsgerausche der Profilbleche aus Stahl,
bedingt durch Temperaturunterschiede, verspannte Montage oder nicht
verwindungsfreie Unterkonstruktionen, kdnnen nicht ausgeschlossen werden
und sind kein Reklamationsgrund. Achtung! Aufgrund von temperaturbedingter
Ausdehnung kommt es bei Aluminiumprofilen zu Ausdehnungsgerauschen,
die nicht reklamiert werden konnen.

Befestigungsmittel

Bei der Verarbeitung von Bohrschrauben mit einer Dichtscheibe, hat die
Dichtscheibe die Aufgabe, das Eindringen von Feuchtigkeit und Schmutz zu
verhindern sowie die Befestigungskrafte auf eine groRere Flache zu erhohen.
Uber die Abdichtung hinaus, werden zuséatzlich Krafteinwirkungen auf die
Schraube reduziert und Bruchentstehung durch z.B. Spannungsrisskorrosion
wird ebenfalls deutlich minimiert.

Wahrend der Montage konnen Fehler entstehen, die dazu flihren, dass die
Bohrschrauben unzulassig gesetzt wird. Oftmals wird es versdumt durch den
Einsatz eines Schraubers mit Tiefenanschlag, die Dichtscheibe fachgerecht
zu setzen. Auch bei schréagen Schraubenverbindungen besteht die Gefahr
der Undichtigkeit.

Bei einer richtig befestigten Bohrschraube mit Dichtscheibe darf das
Dichtungsmaterial (meistens EPDM) seitlich leicht hervorstehen.

‘| |

www.von-lien.de 3



	Allgemeine Montageanleitung für Aluminium- und Stahlprofile
	Allgemeine Montageanleitung für Aluminium- und Stahlprofile


